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ad No 313/ 1886  Livl. Hofgericht.  
 
Hierdurch bevollmächtige ich Endesunterzeichneter meinen Bruder  

Paul von Rennenkampff, 
in Nachlaßsachen meines verstorbenen Vaters  

Georg von Rennenkampff 
und namentlich bei einem etwaigen Verkauf des von demselben hinterlassenen im Peu-
deschen Kirchspiele belegenen Rittergutes Laimjall mit Tammimois und Sastna mich zu ver-
treten und meine Rechte wahrzunehmen, bei allen Behörden Klagen und sonstige Anträge 
für mich zu verlautbaren, auch Erklärungen jeder Art für mich abzugeben, Schriften und 
Gesuche für mich zu unterzeichnen und einzusenden, Verfügungen und Erkenntnisse jeder 
Art für mich anzuhören und Rechtsmittel oder Beschwerden dagegen einzulegen und zu 
erheben, zu verfolgen oder fallen zu lassen, Vergleiche einzugehen und anzuzeigen, Geld 
und Geldeswerth zu empfangen und über den Empfang zu quittiren, überhaupt in dieser 
Angelegenheit so zu handeln und das zu thun, wie und was ich selbst, wenn ich anwesend 
wäre, handeln und thun könnte, auch an seine Stelle einen anderen Bevollmächtigten zu 
substituiren, indem ich Alles was mein Bevollmächtigter oder sein Stellvertreter unterneh-
men wird, gut heißen und anerkennen werde.  
Zur Bekräftigung dieser meiner Erklärung habe ich vorstehendes Vollmachts-Instrument 
eigenhändig unterschrieben.  
 

Dorpat 7. II. 1885 
Georg von Rennenkampff 

 
No. 81.  
Die Authenticität der vorstehenden Namensunterschrift des Herrn Kreisrichters Georg von 
Rennenkampff wird facta recognitione personali von diesem Landgerichte unter Beidrü-
ckung des Gerichtssiegels desmittelst attestirt.  
 

Dorpat, Landgericht, den 8. Februar 1885  
Landrichter [...] 
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ad No 313/ 1886  Livl. Hofgericht.  
 

VOLLMACHT. 
Hierdurch bevollmächtige ich Endesunterzeichneter meinen Bruder  

Paul von Rennenkampff, 
in Nachlaßsachen meines verstorbenen Vaters  

Georg von Rennenkampff 
und namentlich bei einem etwaigen Verkauf des von demselben hinterlassenen im Peu-
deschen Kirchspiel auf der Insel Oesel belegenen Rittergutes Laimjall mit Tammimois und 
Sastna mich zu vertreten und meine Rechte wahrzunehmen, bei allen Behörden des Russi-
schen Reiches, namentlich auch bei Einem Kaiserlichen Livländischen Hofgericht, als auch 
außerhalb der Gerichte und Behörden Klagen und sonstige Anträge für mich zu verlautba-
ren, auch Erklärungen jeder Art für mich abzugeben, Schriften und Gesuche für mich zu 
unterzeichnen und einzusenden, Verfügungen und Erkenntnisse jeder Art für mich anzuhö-
ren und entgegenzustellende Rechtsmittel oder Beschwerden dagegen einzulegen und zu 
erheben, zu verfolgen oder fallen zu lassen, Vergleiche einzugehen und anzuzeigen, Geld 
und Geldeswerth zu empfangen und über den Empfang zu quittiren, überhaupt in dieser 
Angelegenheit so zu handeln und das zu thun, wie und was ich selbst, wenn ich anwesend 
wäre, handeln und thun könnte, auch an seine Stelle einen anderen Bevollmächtigten zu 
substituiren, indem ich Alles was mein Bevollmächtigter oder sein Stellvertreter unterneh-
men wird, gut heißen und anerkennen werde. Alles dessen zur Urkunde habe ich diese 
Vollmacht, unter Verzicht auf alle nur erdenklichen Einreden und Rechtswohlthaten, eigen-
händig unterzeichnet. 
 

So geschehen zu Petrikau, den 12/ 24 Februar 1885  
Alwil von Rennenkampff. 


